
Silesius, Angelus: 374.  Man überkömt mit meiden (1675)

1 Freund meide was dir Lieb/ fleuch was dein Sin̄ begehrt.

2 Du wirst sonst nimmermehr gesättigt vnd gewehrt.

3 Viel wären zum Genuß der ewgen Wollust kommen/

4 Wenn sie mit Zeittlicher sich hier nicht übernommen.
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